
Haste mal ne Minute?

Haben Sie Lust, an einem lauen Sommerabend nach der Arbeit noch ein paar Stunden am Computer
zu hocken, um eine Homepage zu pflegen oder solch einen Newsletter zu schreiben? Dann 
verstehen Sie also, warum in den letzten Wochen unsere Internetseite nicht immer so aktuell war, 
wie es sein sollte. Ab dem Herbst wird das bestimmt wieder besser, wenn die Abende kühl und 
dunkel sind! 
So bald wie möglich will ich auf jeden Fall noch die beiden Tracks der diesjährigen Tour de Natur 
nachtragen, die mir in diesem Jahr netterweise schon im Vorfeld von den Veranstaltern zur 
Verfügung gestellt wurden. So können Sie dann noch gemütlich für sich die jeweils andere Route 
fahren, wann immer es Ihnen passt.

In diesem Jahr bieten wir hier von Leonberg aus nur noch zwei Touren an:
Am kommenden Samstag, dem 01. September, starten wir mit Martin Munz zu einer längeren 
Runde Richtung Schloss Monrepos und später dem Solitudeschloss. 95 km, Abfahrt um 09.00 Uhr 
am S-Bahnhof
Und wer immer noch glaubt, bei der so genannten Neubürger-Tour nix Neues sehen zu können, 
der kann das gerne am Samstag, dem 06. Oktober überprüfen. Um 14.00 Uhr starten wir alle am 
S-Bahnhof. Als Kooperation mit der Quartiersarbeit im Wohnviertel am Blosenberg machen wir 
aber noch einen Zubringer, der um 13.40 Uhr vor dem Samariterstift in der Seestraße abfährt. 
Insgesamt rund 40 km, für die wir meistens so etwa vier Stunden brauchen.

Wenn es Ihnen in diesem Jahr wieder nicht genug Angebote waren, machen Sie doch einfach selbst 
eins. Wir müssen ab Oktober spätestens mit der Planung der Touren für 2019 beginnen und sehr 
gerne nehme ich Sie mit einer neuen Tour in das Programm auf. Alle unsere Touren werden auch im
Jahresprogramm des ADFC-Kreisverband Böblingen veröffentlicht. Ganz besonders schön war im 
Juni die Tour, die der NABU für uns organisiert hat, zur Imkerin in Weil der Stadt. Gerne wollen 
wir mehr solcher Highlights koordinieren, wenn Sie eine ähnliche Idee haben.

Falls Sie sich (noch) nicht zutrauen, eine Tour selbst zu leiten: Wir Tourenführer sind auch dankbar 
für jemand, der das Ende der Gruppe markiert.

Von zu Hause aus können Sie in den nächsten Wochen auch etwas für den Radverkehr tun: Ab dem 
01. September startet der ADFC wieder seinen bundesweiten  www.fahrradklima-test.de  Bei der 
letzten Bewertung 2016 war Leonberg von 2014 stark abgerutscht, auf Platz 57 von 65 
vergleichbaren Kommunen in Ba-Wü. Wichtig ist es, dass aus Leonberg trotz allem wieder eine 
ausreichend große Zahl von Teilnehmenden gezählt werden kann, um eine individuelle Auswertung 
für die Stadt zu bekommen. Da im kommenden Frühjahr Kommunalwahl ist, könnte das Thema 
dann vielleicht auch dort aufgegriffen werden. Denn nicht nur der OB beschäftigt sich mit 
Verkehrsthemen in unserer Stadt.

Wenn Sie schon früher aktiv werden wollen, ist vielleicht die Critical Mass etwas für Sie: 
Nachdem es in Stuttgart jetzt an jedem ersten Freitag im Monat zwischen 1.500 und 2.000 
RadlerInnen sind, die sich um 18:30 Uhr am Feuersee treffen, kamen ein paar Leute auf die Idee, 
das in Leonberg auch mal zu probieren. Der nächste Termin sollte schon an diesem Donnerstag 
sein, da man sich immer am letzten Donnerstag im Monat um 18.00 Uhr am Rathaus treffen will. 
Schauen Sie doch mal, ob es etwas zum Mitrollen gibt.

Apropos Rathaus: RadL braucht Verstärkung, um mit Menschen in der Stadtverwaltung den 
Dialog fortzusetzen, an welchen Stellen welche Maßnahmen wichtig sind. Leider muss unsere 
langjährige Sprecherin Örmy Meurer ihren ebenso engagierten wie konsequenten Einsatz für eine 
nachhaltige Mobilität per Zweirad aus gesundheitlichen Gründen aufgeben. Mit ihrem über die 

http://www.fahrradklima-test.de/


Jahre erworbenen Fachwissen hat sie „auf Augenhöhe“ mit BaubürgermeisterIn und 
StadtplanerInnen diskutiert und den ADFC auch bei der Verkehrsschau vertreten. Für letztere 
Aufgabe hat sich bereits ein Nachfolger gefunden, aber unsere Örmy muss an noch viel mehr 
Stellen vertreten werden. Dabei können Sie uns gerne helfen.

Haben Sie den Sommer ebenfalls genutzt, um mal mit einem der am Bahnhof und am Leo-Center 
stationierten RegioRäder eine Runde zu drehen? Aus Erfahrung kann ich berichten, dass das auch 
eine sehr praktische Unterstützung ist, wenn man mal mit Besuch die Umgebung erkunden will und 
gerade kein Fahrrad zur Hand hat. Und für den September sind noch Leih-Pedelecs angekündigt. 
Und mit den Rädern kann man ja dann zu einer der anderen Stationen im S-Bahn-Netz der Region 
fahren und es dann einfach dort zurück geben. Und mit der App kann ich dann z.B. in Hamburg mit 
dem Stadtrad um die Alster fahren oder in Berlin den Ku'damm runterrollen. Das sollten Sie sich 
nicht entgehen lassen. Weitere Stationen in Leonberg sind übrigens beim Stadtplanungsamt schon in
Vorbereitung. Haben Sie Vorschläge? Wir geben die gerne weiter.

Können Sie sich noch daran erinnern, dass wir im Juni am Stadtradeln teilgenommen haben? Ja, 
Leonberg hat sich deutlich gesteigert, also die Zahl der Teilnehmenden ebenso wie die 
Gesamtkilometer. Immerhin sind wir fast drei Mal um die Erde geradelt!!! Im Verhältnis scheinen 
wir aber einmal mehr von unseren zwei westlichen Nachbarkommunen geschlagen worden zu sein. 
Schade ist, dass in Leonberg die Schulen so wenig Interesse an diesem Wettkampf für ein gutes 
Klima zeigen. Allen Aktiven der herzliche Dank von RadL für's Mitmachen. Nächstes Jahr werden 
wir gemeinsam noch mehr Meilen machen!

Bis dahin steht dann sicher endlich auch das neue Fahrrad-Parkhaus am Bahnhof, denn 
Baubürgermeister Brenner hat im Gemeinderat zugesagt, dass noch in diesem Jahr mit dem Bau 
begonnen werden wird. Bestimmt haben Sie im Sommerurlaub auch am einen oder anderen Ort 
Beispiele gesehen, welche Angebote andere Kommunen ihren RadlerInnen machen, um das teure 
Teil sicher abzustellen. Wer die Leonberger Planungen dazu nachlesen mag, kann dies beim Warten 
auf die S-Bahn an unserem Infokasten an Gleis 1 tun. Die LKZ berichtete im Herbst 2016.

Jetzt sind es doch wieder ein paar Minuten mehr geworden. Falls Sie noch etwas Zeit übrig haben 
freuen sich die RadL-Aktiven über Ihren Besuch, z.B. am Donnerstag, dem 04. Oktober, um 
19.30 Uhr im Bürgerzentrum, zwischen vhs und Stadthalle. Sie müssen sich nicht anmelden.

Erforderlich und möglich sind Anmeldungen allerdings schon jetzt für die beliebten 
Werkstattkurse, die wir auch im kommenden Winterhalbjahr wieder durch die nette Kooperation 
mit dem Rad-Center in der Berliner Straße anbieten können. Schauen Sie auf unsere Website, 
welcher Termin für Sie in Frage kommt und melden sich dann gerne per Kontaktformular an oder 
via presse@radleonberg.de

Zum Schluss noch eine Formalie:
Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie irgendwann in der Vergangenheit darum gebeten haben, in den Verteiler aufgenommen zu 
werden – oder weil es RadL besonders gut mit Ihnen meint, nachdem Sie an einem unserer Angebote teilgenommen haben.
Die berüchtigte EU-Datenschutzgrundverordnung ist im Mai in Kraft getreten und immer noch weiß kaum jemand ganz sicher und 
konkret, was das für ihn bedeutet. So geht es auch mir. Wenn Sie dem Absender nicht eine Mail schicken, dass ich Sie aus dem 
Verteiler nehmen soll, gehe ich davon aus, dass Sie weiterhin über Themen rund um den Radverkehr in Leonberg und Umgebung 
informiert werden wollen.
Sie befinden sich damit in bester Gesellschaft, denn mittlerweile nehmen über 200 AdressatInnen unser Informationsangebot in 
Anspruch, was uns sehr freut. Und dann gibt es ja noch all die stillen GenießerInnen, die sich über unsere website informieren, also 
auf

www.RadLeonberg.de
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